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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde von Frau Prof. Dr. Johanna Hey angeregt 
und ist im Sommersemester 2013 von der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu Köln als Dissertation angenommen worden. Sie befasst 
sich mit der Technik steuerlicher Freigrenzen. Unter einer steuerlichen Frei-
grenze wird eine Regelung verstanden, bei der das Erreichen einer durch 
einen Betrag oder einer anders bestimmten Grenze eine „Alles-oder-Nichts“-
Rechtsfolge für die Besteuerung auslöst. Diese zeichnet sich dadurch aus, 
dass dem Steuerpflichtigen bis zum Erreichen der Grenze eine Befreiung 
von der Besteuerung oder eine steuerliche Vergünstigung gewährt wird, 
welche bei Grenzüberschreitung vollständig versagt wird. Aufgrund der 
ungleichen Behandlung zweier nahezu identischer Sachverhalte im Grenz-
bereich begegnen steuerliche Freigrenzenregelungen erheblichen verfas-
sungsrechtlichen Bedenken. Derartige Härtefälle als schwerwiegender Effekt 
steuerlicher Freigrenzen führen zu der berechtigten Fragestellung: Sind 
steuerliche Freigrenzen überhaupt gerecht? Inwieweit kann die durch die 
nachteiligen Härtefälle entstehende Ungleichbehandlung noch mit dem an-
geführten Ziel der Steuervereinfachung gerechtfertigt werden? Obwohl 
derartige Regelungen über das ganze Steuerrecht verteilt sind und in annä-
hernd jedem Besteuerungsverfahren zur Anwendung kommen, hat sich das 
Bundesverfassungsgericht bislang nur selten mit der Verfassungsmäßigkeit 
derartiger Regelungen beschäftigt. Ziel der vorliegenden Arbeit ist es daher, 
das Phänomen der steuerlichen Freigrenze in seiner ganzen Breite zu ana-
lysieren.

Ohne vielfältige Hilfe und Unterstützung wäre diese Arbeit nicht zustan-
de gekommen. An erster Stelle danke ich Frau Prof. Dr. Johanna Hey sehr 
herzlich für die Betreuung dieses Forschungsprojekts und für die Ermög
lichung optimaler Arbeitsbedingungen bei der Erstellung dieser Arbeit, insb. 
auch nach meiner Tätigkeit als studentische Hilfskraft am Institut für Steu-
errecht der Universität zu Köln. Herrn Prof. Dr. Joachim Lang danke ich 
für die Übernahme und Erstellung des Zweitgutachtens. Beiden Professoren 
verdanke ich durch interessante und spannende Einblicke in die Welt des 
Steuerrechts meine Begeisterung für das Fachgebiet.

Am Institut für Steuerrecht haben Ruth Heilmeier und Dr. Guido Weber 
durch den fachlichen Austausch und mit ihrer freundschaftlichen Unterstüt-
zung zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen. Dafür sei ihnen gedankt.
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Mein ganz besonderer Dank gilt meinem Freund Sebastian Löhr, der mich 
liebevoll und geduldig durch die Höhen und Tiefen dieses Projektes begleitet 
und mich mit wertvollen Anregungen und Gedanken – manchmal aus gänz-
lich neuen Blickwinkeln – unterstützt hat. Auch hat er mit seiner umfangrei-
chen Unterstützung bei der Korrektur des Manuskripts zum Erfolg der Arbeit 
beigetragen.

Schließlich danke ich von Herzen meiner Familie für ihren grenzenlosen 
Rückhalt und die beständige liebevolle Ermutigung. Meiner Mutter sei dar-
über hinaus auch für die sorgfältige Durchsicht des Manuskripts sehr herz-
lich gedankt.

Ohne die unermüdliche und fortwährende Unterstützung meiner Eltern in 
jeglicher Hinsicht und das von ihnen entgegengebrachte Vertrauen wäre 
diese Arbeit nicht entstanden. Mit großer Freude widme ich ihnen diese 
Arbeit.

Köln, im Juni 2013� Verena Katharina Luck
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Einleitung

Unter einer steuerlichen Freigrenze wird eine Regelung verstanden, bei 
der das Erreichen einer durch einen Betrag oder einer anders bestimmten 
Grenze eine „Alles-oder-Nichts“-Rechtsfolge für die Besteuerung auslöst. 
Diese zeichnet sich dadurch aus, dass dem Steuerpflichtigen bis zum Errei-
chen der Grenze eine Befreiung von der Besteuerung oder eine steuerliche 
Vergünstigung gewährt wird, welche bei Grenzüberschreitung vollständig 
versagt wird.1 Wegen dieser drastischen Rechtsfolge werden steuerliche 
Freigrenzen auch als „Alles-oder-Nichts“-Regelung2, als „Härtefall“-Rege-
lung3, als „K.o.“-Regelung4, als „Hackebeil“-Regelung5 und auch als 
„Fallbeil“-Regelung6 betitelt.

Steuerliche Freigrenzen sind von den grundsätzlich vergleichbaren steu-
erlichen Freibeträgen abzugrenzen. Auch diese führen zu einer steuerlichen 
Befreiung oder Vergünstigung im Rahmen einer gesetzlich definierten 
Grenze. Anders als bei steuerlichen Freigrenzen wird der steuerliche Vor-
teil bei steuerlichen Freibeträgen jedoch unabhängig von der Einhaltung 
der Grenze gewährt. Diese allgemeinere und weitreichendere Wirkung ist 

1  P. Knief, Steuerfreibeträge als Instrument der Finanzpolitik, S. 15; J. Lang, Sys-
tematisierung der Steuervergünstigungen, S. 106; U. Babrowski, Die Steuerbefreiung 
als Rechtsform der Subvention, S. 71 f., bezeichnet die Freigrenze auch als „Sockel-
betrag“; G.  Hoffmann, Steuervorteile, S. 14; H.-J.  Czub, Verfassungsrechtliche Ge-
währleistungen bei der Auferlegung steuerlicher Lasten, S. 148; W.  Traxel, Die 
Freibeträge des Einkommensteuergesetzes, S. 3; K. Reding / W. Müller, Einführung in 
die Allgemeine Steuerlehre, S. 120; D. Cansier, Finanzwissenschaftliche Steuerlehre, 
S. 14; M.  Wehrheim, Einkommensteuer und Steuerwirkungslehre, S. 4; H.  Zimmer-
mann / K.-D. Henke / M. Broer, Finanzwissenschaft, S. 300. 

2  So bspw.: J. Hey, in: FS für Djanani, S. 109, 121; F. Hannes / C. Steger / J. Stal-
leiken, DStR  2009, 2029, 2032; N.  Mayer, ZEV  2009, 439; M.  Balke / G.  Hab-
scheidt, NWB, Fach 3, 13871, 13877; J. Lang, FR 2010, 49, 55; R. Seer, in: Tip-
ke / Lang, § 15 Rz. 109; B. Lang, in: Ernst & Young, KStG, § 8c Rz. 123.

3  So bspw.: BFH, Beschluss vom 29.5.2008 – III R 54 / 06, BFH / NV 2008, 1821, 
1822; BFH, Beschluss v.  19.8.2008 – III  B  164 / 07; BFH, Beschluss v.  28.5.2009 
– III  B  1 / 09; BFH, Beschluss v.  30.6.2009 – III  B  101 / 08; BFH, Beschluss 
v.  14.7.2009 – III  B  82 / 08.

4  J.  Schiffers, DStZ  2009, 610.
5  So  bspw.: B.  Paus, FR  1996, 337.
6  So bspw.: H.-J. Kanzler, FR 2000, 1358; M. Ulmer, DStZ 2000, 596; A. Hollatz, 

NWB  2008, Fach  3, 15313; G.  Förster, GmbHR  2010, 1009, 1014; sowie der Ge-
setzgeber in: BT-Drs.  16 / 8547, S. 2 f. 
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der Grund für die Unterscheidung zwischen steuerlichen Freibeträgen und 
steuerlichen Freigrenzen.

Verteilt über das gesamte Steuerrecht befinden sich in nahezu allen Steu-
ergesetzen steuerliche Freigrenzen. Aus diesem Grund ist in annähernd je-
dem Besteuerungsverfahren eine steuerliche Freigrenze von Bedeutung und 
stellt in der Regel eine besondere Herausforderung im Rahmen der Steuer-
planung und Steuererklärung dar. Beispielsweise erfolgt bei der Besteuerung 
von Unternehmen grundsätzlich eine Begrenzung der Berücksichtigung von 
Aufwendungen für Fremdkapital durch die Zinsschrankenregelung, wobei 
die Anwendung dieser Zinsabzugsbeschränkung durch eine steuerliche Frei-
grenze beschränkt wird. Eine weitere steuerliche Freigrenze bei der Besteu-
erung von Kapitalgesellschaften tritt im Rahmen der Veräußerung von Un-
ternehmensanteilen zu Tage, indem die zukünftige steuerliche Berücksichti-
gung von im Unternehmen angefallenen Verlusten durch eine Freigrenze 
von der Höhe der veräußerten Anteile abhängig gemacht wird. Bei der 
Besteuerung von Personengesellschaften ist die Abfärberegelung zu beach-
ten, wonach eine nur minimal gewerbliche Tätigkeit der Gesellschaft zu 
einer Umqualifizierung der gesamten Einkünfte in gewerbliche Einkünfte 
führt. Einzelunternehmer werden spätestens bei der Betriebsaufgabe oder 
-veräußerung von einer steuerlichen Freigrenze betroffen, indem die in die-
sem Fall grundsätzlich gewährte Steuervergünstigung in Abhängigkeit von 
der Höhe des Veräußerungsgewinns durch eine Freigrenze beschränkt wird. 
Diese steuerliche Freigrenze gilt ebenfalls für die Veräußerung des Vermö-
gens im Rahmen von Einkünften aus selbständiger Arbeit. Auch nichtselb-
ständige Steuerpflichtige werden im Fall von Sachzuwendungen von ihrem 
Arbeitgeber mit einer Freigrenze konfrontiert, da Sachzuwendungen ab einer 
bestimmten Höhe steuerlich als Einnahmen zu berücksichtigen sind. Unab-
hängig von der Qualifikation der Einkünfte aus ihrer beruflichen Tätigkeit 
spüren nahezu alle Steuerpflichtigen im privaten Bereich die „Alles-oder-
Nichts“-Rechtsfolge für private Veräußerungsgeschäfte, da der erzielte Ver-
äußerungsgewinn nur dann steuerbefreit ist, wenn er die gesetzte Freigrenze 
nicht übersteigt. Schließlich ist im privaten Bereich von Familien auch eine 
„Alles-oder-Nichts“-Regelung zur Beschränkung der Gewährung des Kin-
derfreibetrags von Bedeutung.

Alle steuerlichen Freigrenzen weisen die Gemeinsamkeit auf, dass sie 
bestimmte Wertungen des Gesetzgebers in der gesetzlichen Regelung ver-
gröbern, so dass Lebenssachverhalte im Fall des Unter- und im Fall des 
Überschreitens der Grenze jeweils zusammengefasst und gleich behandelt 
werden. In diesem Zusammenhang weisen steuerliche Freigrenzen zwei ei-
nander gegenüberstehende Wirkungen auf. Zum einen vereinfachen sie 
durch die dargestellte Typisierung die Rechtsanwendung, was ihnen positiv 
zugerechnet werden kann. Andererseits führen steuerliche Freigrenzen auf-
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grund der „Alles-oder-Nichts“-Grenzregelung im Extremfall aber auch zu 
dem negativen Effekt, dass Steuerpflichtige, die die Freigrenze um nur 
einen Euro unterschreiten, einen steuerlichen Vorteil erhalten und Steuer-
pflichtige, die die Freigrenze um nur einen Euro überschreiten, vollständig 
zur Besteuerung herangezogen werden, ohne dass ihnen ein Vorteil ge-
währt wird. Es kommt mithin zu einer extremen Ungleichbehandlung in 
den Fällen, in denen zwei Sachverhalte fast gleich sind. Dieser Härtefall 
als schwerwiegender Effekt steuerlicher Freigrenzen führt zu der berech-
tigten Fragestellung: Sind steuerliche Freigrenzen überhaupt gerecht? In-
wieweit kann die durch die nachteiligen Härtefälle entstehende Ungleich-
behandlung noch mit dem angestrebten Ziel der Steuervereinfachung ge-
rechtfertigt werden?

Obwohl viele Steuerpflichtige von steuerlichen Freigrenzen betroffen sind 
und diese Regelungen durch die strenge „Alles-oder-Nichts“-Rechtsfolge zu 
einem Härtefall führen, hat sich das Bundesverfassungsgericht bislang nur 
selten mit der Verfassungsmäßigkeit steuerlicher Freigrenzen auseinander-
setzen müssen.7

Gegenstand dieser Arbeit ist die umfassende Überprüfung steuerlicher 
Freigrenzen. Hierzu erfolgen eine weitreichende Bestandsaufnahme, eine 
Systematisierung und anschließend eine verfassungsrechtliche Überprüfung 
steuerlicher Freigrenzen. Ziel dieser Untersuchung ist die Herausarbeitung 
von möglichst allgemeinen Maßstäben zur Beurteilung der Verfassungsmä-
ßigkeit steuerlicher Freigrenzen. Sofern die festgestellte Verfassungswidrig-
keit steuerlicher Freigrenzen auch durch die Finanzverwaltung und die Fi-
nanzgerichte nicht beseitigt werden kann, werden schließlich verfassungs-
konforme Ausgestaltungsalternativen aufgezeigt.

7  In den folgenden Verfahren hat sich das Bundesverfassungsgericht mit steuer
lichen Freigrenzen beschäftigt: BVerfG, Beschluss v.  28.1.1970 – 1  BvL 4 / 67, 
BVerfGE  27, 375, 389, Schaum- und Branntweinsteuer; BVerfG, Beschluss 
v. 9.2.1972 – 1 BvL 16 / 69, BVerfGE 32, 33, Ergänzungsabgabe; BVerfG, Beschluss 
v. 19.3.1974 – 1 BvR 416, 767, 779 / 68, BVerfGE 37, 38, Kleinunternehmerfreigren-
ze; BVerfG, Beschluss v.  11.1.2005 – 2 BvR 167 / 02, BVerfGE 112, 164, Familien-
besteuerung; BVerfG, Beschluss v.  27.7.2010 – 2  BvR 2122 / 09, NJW  2010, 3564, 
Kindergeldwegfall-Grenzbetragsregelung.


